In der heurigen 8. Ausstellung „Kontraste“ gemeinsam mit  Barbara Mittringer und Gerti Briebauer zeigt Christina Weiler großteils Aquarelle
Vernissage: Samstag, 25. September 2021 um 17 Uhr
Geboren in Koblenz, hat es sie im Laufe meines Lebens nach Wien verschlagen, wo sie seit 15 Jahren lebt und als Kunsthistorikerin im Bereich mittelalterlicher Buchmalerei arbeitet.
Da sie schon als Kind gerne malte, hat ihre der Vater ein Buch über Aquarellmalerei geschenkt – und damit fing alles an. Bald besuchte sie Kurse an der VHS, später konnte siew auch an Seminaren an der Europäischen Kunstakademie in Trier teilnehmen. Neben dem Aquarell probierte sie verschiedene Zeichen- und Maltechniken aus. Auch mit unterschiedlichen Materialien und Videos experimentierte sie. Nach der Schule ließen ihr Studium und Arbeit wenig Muße zum Malen. Doch seit wenigen Jahren hat sie wieder zur Malerei zurückgefunden.
Dabei ist ihr die fokussierte Wahrnehmung ihrer Umwelt und die Umsetzung der Motive aufs Papier oder auf die Leinwand besonders wichtig.
Für die Ausstellung hat sie hauptsächlich Aquarelle ausgewählt.

